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Protokoll der  2. AG Sport und Jugendarbeit Neukölln vom 30.06.2017   

Sitzung  12-14 Uhr, Kinder- und Jugendzentrum Lessinghöhe, Mittelweg 30, 12053 Berlin 

 

Nächster Termin:    Fr 06.10.2017 um 13 Uhr (veränderte Startzeit!!!) in der Lessinghöhe,  

aus aktuellem Anlass:     Haupt-Thema: Jugendliche und (zunehmende) Gewalt bei Fußballturnieren.  

Wie damit umgehen – Kollegialer  Austausch - Tipps  

 

 

Nachtrag zum letzten Protokoll: Das Prospekt der Dammweg Dragons (Uli) findet sich als Zip-Datei in der 2. Anlage 

der Email mit der das Protokoll versendet wird.  

 

Teilnehmer/innen:  

Lischke, Eva - BA-NKN-JUG-FS - team@neukoelln-jugend.de - 0179 39 44 117 

Ruschkowski, André - CHAMPIONS BERLIN / KMA e.V. a.ruschkowski@berlin.de - 0151 1964 3150 

Janik, Mario - Kinderwelt am Feld team@kinderwelt-neukoelln.de 

Binek, Patrick - Praktikant KiJuBü, FS - p.binek@gmx.de - 0176 405 383 04 

Wüst, Josefine - CamP Group - josie@camp-group.org 

Cameron, Heather - CamP Group - cameron@camp-group.org 

Ingwersen, Marike - GSJ KICK im Boxring - kickimboxring@kick-projekt.de - 01590 401 1396 

Israel, Claudia -  Kinderpavillion am Droryplatz (Löwensteingrundschule) droryplatz@freenet.de 

Kara, Murat - Aki Rollberg Kinderclub - 0176 9654 3419 

Hanna Sommer - FS (BA Neukölln) KCH Zwicke - hanna.sommer@neukoelln-jugend.de 

Entschuldigt, aber sehr interessiert:  

Ines Veits, funtastics / Nachbarschaftsheim  Schierkerstr. / Standort –Sonnenallee Süd – im Sonnenblick; 

ivseni@gmx.de (fehlt wegen Fußverletzung) 

Philip - ALBA Berlin  

Jana Gottschalk  

Schmeichler, Jürgen - KJZ Lessinghöhe - lessinghoehe@neukoelln-jugend.de - entschuldigt, weil die Lessinghöhe 

überflutet ist 

 

1. Begrüßung 

Begrüßung der Teilnehmer durch André Ruschkowski und Eva Lischke  

Die AG fand direkt nach dem Starkregen am 29.6. statt, daher konnten einige Teilnehmende nicht kommen. 

Auch unser Treffpunkt Lessinghöhe hatte einen großen Wasserschaden. 

mailto:team@kinderwelt-neukoelln.de
mailto:droryplatz@freenet.de
mailto:ivseni@gmx.de
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Zweite ausführliche Vorstellungsrunde zum Kennenlernen (ersteRunde siehe Protokoll April) 

Manke  Gesellschaft für Jugend- und Sportarbeit, GSJ, Projekt Boxsport, Hausaufgabenhilfe. Sind auf 

der Suche nach Räumlichkeiten, sind momentan in einer Halle mit den Neuköllner 

Sportfreunden 1907 e.V. ; 

 Nachfrage zur Vernetzung mit anderen Projekten der GSJ: Antwort: GSJ ist sehr groß … die 

Berliner Kick Projekte sind untereinander sehr gut vernetzt ; Vernetzung mit anderen 

Bereichen / z.B. Wilde Hütte ist weniger ausgeprägt. 

Marike GSJ/Kick am Boxring - hauptsächlich Boxtraining, außerdem wird Hausaufgabenhilfe für die 

Jugendlichen angeboten, sowie verschiedene Freizeitaktivitäten; Problem der frühen 

Hallenzeit um 15:30 Uhr, wenn viele Kinder und Jugendliche noch in der Schule sind, 

andererseits fehlende Kapazitäten bei den Angeboten (mehr Jugendliche als Platz 

vorhanden)                                                  

Patrick ehem. Praktikant im Kinder- und Jugendbüro und Fachliche Steuerung  

 C-Trainer U17 Fussball TSV Rudow, weitere Sparten des TSV Rudow: Handball, Turnen, 

Volleyball; Patrick könnte Kontakt herstellen zu Trainern und Verein außer Tischtennis, hier 

sind Trainer*innen anscheinend besonders Mangelware 

Murat Aki Rollberg Kinderclub/Trainer Soccer Rollberg - Integrationshelfer, Projektleiter;  

 verschiedene Angebote in der Einrichtung wie Hausaufgabenhilfe oder einen Kinotag einmal 
in der Woche  

Claudia Kinderpavillion am Droryplatz - ehrenamtlich angebotenes Boxtraining (Aktiver Boxverein) 

Zusatz Eva: Kiezolympiade im Herbst als Ferienangebot für Jugendliche nicht in den Urlaub fahren 

Josefine CamP Group/RespAct - für das Projekt RespAct und das Feriencamp "RespAct your 
Neighborhood" -> siehe http://www.respact.org/home/  

Heather CamP Group/RespAct –Professur  Freie Universität Berlin FB Sport & 
Erziehungswissenschaft, Social Innovation: Projekt Sportpädagogische Angebote und neue 
Projekte für Einrichtungen 

Hanna Fachliche Steuerung - seit Mitte Februar dort, ursprünglich Kinderclubhaus Zwickauer Damm 

 privates Interesse am Sport; Klettern z.B. als Basis für Fitness, Selbstvertrauen und 
Gleichgewichtssinn 

Mario Kinderwelt am Feld - Betreuung Fußballgruppe U15; zwei Hauptsportarten: Fußball und 

Tischtennis  Fußball: Teilnahme/Ausrichten an Turnieren /Freizeitligen, Kooperation 

Buntkicktgut und Champions Neukölln, Einrichtung liegt direkt am Tempelhofer Feld und 

gegenüber der Jugendeinrichtung vom Jo!22 (Outreach), die ebenfalls  Sportmöglichkeiten 

haben  

 Verweis auf Turnier von buntkicktgut am nächsten Samstag 

 Tischtennis: angeleitetes Training durch Trainer, die auch selbst aktiv spielen Positiv: Viele 

gute Spieler sind mittlerweile in einen Verein gewechselt 

 Kicker: Vor 3 Jahren 3. Platz, vor zwei Jahren 2. Platz, letztes Jahr Sieger beim Kickerturnier 

http://www.respact.org/home/
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Eva   Fachsteuerung Jugendarbeit – seit 10 Jahren, Qualitätssicherung §11 KJHG -> Ziel 

Verselbständigung v. Jugendlichen; Entwicklung von günstigen Rahmenbedingungen für  

ehrenamtliche Jugendliche; Medienbildung; Projektentwicklung, Drittmitteleinwerbung 

vernetzter Projekte entlang §11;  Projektverantwortliche für  Jugendarbeit an Schule 

(Auftragwirtschaft),  Peer-Helper-Netzwerk, comp@ss-Medienführerschein;   

Bezug zu Sport: a) siehe  Leitlinien der Jugendarbeit Neukölln 2015/2016 –Bereich Sport    

b) 3 Jahre hintereinander das Kickerturnier Neukölln in Kooperation mit der Bally Wullf und 

Stiftung, Kivent/ Johannes Kirsch, auch Lessinghöhe und Tischkickerverband Berlin, 

organisiert  http://www.neukoelln-jugend.de/redsys/index.php/jugendsport-sp-643666889 

In den letzten drei Jahren Organisation der Vergabe von Sachspenden  (Kickertische, 

Ballsäcke) und Ausstattungsoffensive mit Jahresrestmitteln (Tischtennisplatten / 

Bewegungsbaustellen)  

c) hat selbst als Jugendliche  aktiven Vereinssport (Tischtennis)  betrieben und positive 

Wirkungen erfahren d) ist seit mehreren Monaten dabei mit Jürgen, Andre (auch Anne, 

Patrick  und Hanna) die Situation des Sports in der Jugendarbeit zu beleuchten und versucht 

mit den Genannten gemeinsam Mittel für mehr und vernetztere sportpädagogische 

Angebote in der Jugendarbeit zu besorgen;   

e) Erfahrung aus Peer-Helper-Projekten- ein Großteil der eigenständigen Angebote der 

Jugendlichen für Jugendliche sind Sportangebote, hier gilt es anzuknüpfen und den 

Jugendlichen Karrierewege zu ebenen 

Andre CHAMPIONS BERLIN – ist seit 2005 in der Neuköllner Jugendarbeit  aktiv, hat u.a. 2 Jahre  im 

JoJu23 mitgearbeitet, hat 2005 die ehemalige Freizeitliga Neukölln als Bolzplatzliga 

CHAMPIONS NEUKÖLLN reaktiviert und verstetigt. Er hat Buntkicktgut nach Berlin geholt und 

die Zusammenarbeit auf eigenem Wunsch wieder beendet.  

Seit 2016 organisiert er in Neukölln wieder erfolgreich die >>CHAMPIONS BERLIN<< mit 

monatlichen Turnieren für Kinder unter 15 Jahren „U15 CHAMPIONS BERLIN – Die 

interkulturelle Bolzplatzliga“, die „MitternachtsCHAMPIONS15plus“ (Für ALLE! über 15 

Jahren) und die Mädchenliga „CHAMPIONS BERLIN girls“. Zudem nutzt er viele Instrumente 

der Partizipation (z.B. LigaRat), Peer (jugend.orga.team), und Erlebnispädagogik 

(Gruppenreisen).  

Seine langjährige gute Zusammenarbeit mit mehreren Neuköllner Jugendeinrichtungen hat 

zur hervorragenden Vernetzung mit vielen Akteuren im Jugendsport, nicht nur im Fußball 

gesorgt. 

 Probleme: fehlende Räumlichkeiten, Hallenzeiten, fehlende Finanzielle Mittel, fehlende 

Mitarbeiter*innen 

 Derzeit halbe Stelle beim Träger „Kreuzberger Musikalische Aktionen -KMA e.V.“ für 

sportpädagogische Arbeit und Vernetzung-Turnierbetrieb; Honorarvertrag bei der 

Fachsteuerung / Lessinghöhe zum Start der AG Sport und Jugendarbeit Neukölln 

 

 

http://www.neukoelln-jugend.de/redsys/index.php/jugendsport-sp-643666889
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3. Info und Kurzaustausch: Der Netzwerkfondsantrag - "WEIL SPORT VERBINDET - 

JuniorCoaches in Neukölln" 

Das Konzept sieht vor:  

(Grafiken und Kurdarstellung wurde verteilt) 

Insgesamt sind 4-5 Schwerpunkteinrichtungen gesucht  (auf der Skizze gelb hinterlegt), diese bekommen 4-5 

JuniorCoaches gestellt, sowie zusätzlich 10.000 € jährlich plus Zuschüsse für Lizenzen und Lehrgänge der Trainer. 

Für den Verschleiß der Sportmaterialien stehen jährlich 1.000 € pro Schwerpunkteinrichtung zur Verfügung.  

Fünf weitere Neben-Einrichtungen sind vorgesehen, die eine spezielle Sportart anbieten. Diese bekommen einen 

JuniorCoach und Honorarmittel (kleine Förderung 

Das Konzept zielt auf: 

- Den Ausbau einer Zusammenarbeit zwischen Kinder- und Jugendeinrichtungen und Sportvereinen 

- Möglichkeiten z.B. zur Weiter-Qualifikation von sportinteressierten Peerhelpern, Mitarbeitenden und jungen 

Honorarkräften 

- Erweiterung der Vielfalt und des Methoden-Repertoires für Sportangebote;  (nicht nur Fußball)  

- Förderung und Vernetzung weiterer Sportarten durch Turniere, Sportfeste und eine regelmäßige 

 AG Sport 5-6mal im Jahr 

- Mehr Angebotszeiten im Sport durch JuniorCoaches (Honorarbasis/Mindestlohn) 

- Ausbildung der Coaches durch Vereins- Trainer*innen, Fortbildungsmittel, z.B. C-Lizenz-Trainer/in, 

Kiezsporttrainer/in, JuLeiCa 

- Zuschuss zum Trainingsmaterial 

- Honorarmittel für "Schlüsselpersonen", um zusätzliche Nutzungszeiten oder Nutzungsräume in den 

Einrichtungen zu erschließen 

Grundidee:  

Was gibt es in den Einrichtungen für Jugendliche, die eingesetzt werden können? Akquise von Jugendlichen aus 

Vereinen, um als Trainer in einer Einrichtung zu arbeiten. (Wunschalter: mindestens 16 Jahre, aber nicht festgelegt - 

Höchstalter 27 Jahre) 

Frage:    Wann geht es los?  

André:     Das Projekt startet frühestens Mitte 2018. Die Chancen auf Bewilligung stehen gut.   / Träger 

muss vorher gefunden werden – Interessenbekundungsverfahren vermutlich Februar 2018 

4. Hauptthema - Zusammenarbeit von Jugendarbeit und Sportvereinen 

Problem bei Vereinen häufig:  - Zuständigkeit für Ressourcen schwierig 

Wahrnehmung der Vereine durch Außenstehende oft falsch / sie werden getragen 

vom Ehrenamt,  Ehrenamtliche dürfen nicht überfordert werden  - 

wenig Pädagogisierung / hohe Leistungsorientierung 

Eva:  Wichtig ist die „Pädagogisierung“ von Trainer/innen, bzw. bewährten Spielern, die 

aus Vereinen kommen, Sport ist in der Jugendarbeit nur ein Medium. Soziales 

Lernen, die Stärkung von Selbstorganisationsfähigkeiten, Fair Play stehen im 
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Vordergrund (entsprechen §11 SGB 8); Bei Vereinen stehen die sportliche Leistung 

und das Gewinnen im Vordergrund 

Zusatz André:  Man braucht ein niedrigschwelliges Angebot für Jugendliche,  Vereinsangebote sind 

eher hochschwellig, erfordern hohen Grad an Zuverlässigkeit und Disziplin 

Diskussion:    Verschiedene Wege, JuniorCoaches weiter zu bringen - JuLeiCa, Trainerausbildung

    Unterstützung vielleicht finanziell oder durch Begleitung 

Heather:    Jugendliche müssen vorbereitet werden, bevor sie selbst als Trainer tätig werden

    Das Interesse der Vereine, die Jugendlichen langfristig gut auszubilden, muss  

    geweckt werden  

André: Es soll eng mit den Vereinen zusammen gearbeitet werden, um die Ressourcen 

optimal zu nutzen. Im Moment allerdings noch nicht, weil man sich noch in der 

Findungsphase befindet. Der Antrag zum Projekt zielt auf  Jugendarbeit, um  

Jugendliche  in ihrer ganzheitlichen Entwicklung zu fördern.  

Fazit:  Ein Träger wird gesucht, der sowohl Jugendarbeit als auch ein Sportangebot bietet 

und sich am besten auch in Neukölln auskennt. Zumindest 2 der drei Anforderungen 

wären wichtig. 

Mario:     Problem: Die Einrichtungen sollen nicht diejenigen sein, die ihre besten Spieler an die 

    Vereine geben. Warum nicht ein Jahr kostenlos in einer Einrichtung ausbilden lassen? 

Diskussion:  Schwierigkeit, die Jugendlichen dazu zu bewegen, das Training in einem Verein 

regelmäßig zu  besuchen . Die Beiträge in Vereinen sind eine  zusätzliche Hürde 

Eva:  Interesse der Vereine an Kooperation mit Einrichtungen soll geweckt werden. 

Außerdem gibt es für Hartz 4 Empfänger Möglichkeiten über das Bildungs- und 

Teilhabepaket Vereinsgebühren zu finanzieren. 

Patrick:    Die Vereine haben in erster Linie das Interesse, sich öffentlich zu präsentieren, um zu 

    werben und sind immer auf der Suche nach Talenten für die eigenen Mannschaften. 

    Die Ausbildung eines Jugendlichen zum Juniorcoach in einer Einrichtung ist dann für 

    Vereine interessant, wenn sie langfristig die Möglichkeit haben, diese Jugendlichen 

    später wieder im Verein als Trainer einsetzen zu können 

Manke:    Ein Problem ist die Leistungsorientierung der Vereine und die pädagogische  

    Vernachlässigung. (Bsp: NSF) 

Eva:     Wichtig ist, die Partizipation der Mitarbeiter und Einrichtungen schon vor Beginn des 

    Projektes zu fördern. 

5. Sonstiges- Termine 

Der Punkt: ,,Kleines Sportfest der Kinder-/ Jugendfreizeiteinrichtungen im Jahr 2017" wird aus Zeitgründen 

ausgeklammert. 

André:  Hinweis doodle-Umfrage zu Terminen (https://doodle.com/poll/4ixg257aayq7atfz)  für 

Besuche in den Einrichtungen, um Sportmaterial und -kapazitäten zu begutachten und ein 

eventuelles Interview mit der Einrichtungsleitung 

https://doodle.com/poll/4ixg257aayq7atfz
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Heather:  Verteilung Angebote der Einrichtung -> Hinweis RespAct Sommercamp  ->  (A.d.V.) 

Flyer  wurde noch vor den Sommerferien über die Mailingliste rumgeschickt)  

mehr  siehe http://www.respact.org/blog/2017/08/08/respact-sommer-camp-2017-

in-kreuzberg-und-neukolln/ 

Termine: 

Manke:    Termine Boxen: morgen 14:00 Uhr, 01.07.17 

Josefine:    04.08. Sommercamp Abschlussfest 

    BVV-Fest Einladung (kommt per Mail) 

Patrick:    Hinweis Probetraining TSV Rudow - http://www.tsvrudow.de/ 

André:      

CHAMPIONS BERLIN girls*  

- 16.09.2017 Auftakt im Statthaus Böcklerpark in Kreuzberg 

- 07.10.2017 Girls BolzplatzCHAMPIONS Statthaus Böcklerpark in Kreuzberg 

- 14.10.2017 Final-Four CHAMPIONS BERLIN U15 (noch nicht sicher) 

CHAMPIONS BERLIN U15* 

- 16.09.2017 Statthaus Böcklerpark in Kreuzberg 

- 07.10.2017 Statthaus Böcklerpark in Kreuzberg 

MitternachtsCHAMPIONS15plus* 19:00-24:00 Uhr 

- 07.07.2017 Lessinghöhe in Neukölln 

- 08.09.2017 Lessinghöhe in Neukölln 

- 29.09.2017 Lessinghöhe in Neukölln 

- 20.10.2017 Lessinghöhe (Finale!) in Neukölln 

6. Berliner-Flutlicht-Bolzplatz-Cup* 

- 14.10.2017 Steinplatz KMAntenne Kreuzberg 

WIR CHAMPIONS – LigaRat (BITTE UNBEDINGT KOMMEN – WICHTIG FÜR UNS!) 

- 12.07.2017 Besprechung aktueller Themen  

 

Familien-Völkerballturnier   

- 23.09.2017 in Friedrichshain* 

*Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung unter 015119643150 bzw. per E-Mail! 

 

7. Abschluss 

Einigung für den Termin der nächsten Sitzung auf voraussichtlich nach der U18-Wahl im September/Oktober 

Protokoll P.Binek // üb. Eva Lischke //üb. Andre Ruschkowski 

http://www.respact.org/blog/2017/08/08/respact-sommer-camp-2017-in-kreuzberg-und-neukolln/
http://www.respact.org/blog/2017/08/08/respact-sommer-camp-2017-in-kreuzberg-und-neukolln/

